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Ehrung der Jubilare  
beim Pfarrfest 

Tag der Blasmusik 
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Foto: Christian Gölß 
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Vorwort Bürgermeister 

diese Ereignisse nicht  Anlass sein 
die Fruchtfolge und Bewirtschaf-
tung auf Hangflächen  neu zu 
überdenken? 
 
Altstoffsammelzentrum  
Beim Altstoffsammelzentrum wur-
de der Containerplatz betoniert 
und die restliche Fläche asphal-
tiert. Auch die Fläche neben dem 
Strauchschnittplatz, die für den 
Grünschnitt bestimmt ist, wurde 
asphaltiert. 
 
Übersiedlung der Arztordination 
Damit ist eine wichtige Infrastruk-
tur für unsere Gemeinde verloren-
gegangen.  
Die ärztliche Versorgung durch 
Hausärzte ist notwendig und wird 
von allen Fachleuten befürwortet. 
Leider wurden die Gesetze zum 
Schutze der Hausärzte mit Haus-
apotheke im Jahre 2007 verändert 
und unsere Arztpraxis verlor beim 
Wechsel die Hausapotheke. Eine 
Übergangfrist von 2 Jahren die den 
Weiterbestand  der Hausapotheke  
auch bei einem Arztwechsel er-
möglicht hätte, wurde leider nicht 
genutzt.  
Bei Vorsprachen, sowohl bei Lan-

deshauptmann Dr. Erwin Pröll und 
LH- Stv. Mag. Wolfgang Sobotka, 
wurde dieses Problem angespro-
chen. Da dieses  Gesetz aber ein 
Bundesgesetz ist, besteht keine 
Möglichkeit dieses durch das Land 
NÖ zu ändern. 
Auch eine Petition seitens der 
Marktgemeinde Kapelln, die durch 
den NR Abg. Johann Höfinger ein-
gebracht wurde, hatte keinen Er-
folg. 
Bei der letzten Novellierung wurde 
im Agrarklub des Parlaments von 
der Notwendigkeit der Hausapo-
theken für die ärztliche Versor-
gung der ländlichen Bevölkerung 
gesprochen, geändert zugunsten 
der ländlichen Bevölkerung  wurde 
es auch dieses mal wieder nicht. 
Mit diesen Ausführungen werden 
sie nicht zufrieden sein und ich 
verstehe sie. Ich bin es auch nicht, 
leider konnte ich es nicht ändern.  
Für den Sommer wünsche ich den 
Kindern schöne Ferien, eine gute 
Ernte für die Landwirtschaft und 
uns allen einen erholsamen Urlaub. 
 

Ihr Bürgermeister 
Florian  Baumgartner 

Liebe Jugend, 
Kapellner und 
Kapellnerin-
nen! 
In meinem 
Vorwort will 
ich einige The-
men anspre-
chen, die uns 
alle bewegen. 
 

Gemeindeputztag 
Dank gilt der Berg- und Natur-
wacht, sowie allen BürgerInnen, 
die tatkräftig bei der  alljährlichen 
Müllsammelaktion  im Gemeinde-
gebiet  mitgeholfen haben. 
 
Abschwemmungen auf Hangflä-
chen 
Auch heuer kam es bei Starkregen-
ereignissen  wieder zu Abschwem-
mungen und Schlammablagerun-
gen auf Güterwegen und Straßen. 
Der Humus geht verloren und 
langfristig leidet die Bodenfrucht-
barkeit. Durch gezielte Maßnah-
men wie Mulch- und Direktsaat 
könnte man diese Situation verbes-
sern. Gute Beispiele kann man bei 
manchen Hangflächen sehen. Lei-
der sind es noch zu wenige. Sollten 

 

Gemeindeversammlung 

Bei der jährlichen Gemeindever-
sammlung im Musikheim der 
Marktgemeinde Kapelln  infor-
mierte  die Gemeindevertretung 
und die Gemeindeverwaltung.  
M i t  e i n e r  P o w e r - P o i n t -
Präsentation gab Bürgermeister 
Florian Baumgartner einen Über-
blick über das vergangene Jahr. 
Ein Bericht über Bevölkerungszah-
len, den Rechnungsabschluss, so-
wie den aktuellen Schuldenstand 
der Gemeinde.  
Die wichtigsten Vorhaben für das 
laufende Jahr wurden besprochen, 
sowie die  Wünsche der Bevölke-
rung.  

Bürgermeister Florian Baumgartner und Vizebürgermeister Josef Eder (Bildmitte) 

mit den Bediensteten der Gemeindestube Silvia Gölß, Claudia Eder und Amtslei-

ter Alfred Staudinger, sowie den Vorstandmitgliedern Ing. Hannes Strobl, Franz 

Rödl, DI Christof Dauda und Ing. Alois Vogl (von links).       Foto: Christian Gölß 
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G e s a m t s p e i c h e r v o l u m e n 
(Nutzvolumen): ca. 2.300m3 
Grundablass  (Verrohrung) 
DN300: ca. 200m 
 
Projektant / Bauaufsicht: die 
WasserPlaner, DI Peter Lin-
dermaier, Ingenieurbüro 

für Kulturtechnik und Wasserwirt-
schaft, 3500 Krems 
 
Ausführende Baufirma: Baumeister 
Ing. Franz Kickinger Ges.m.b.H., 
3071 Böheimkirchen 
 

In den Katastralgemeinden Katzen-
berg und Mitterau kam es in den 
letzten Jahren nach starken Regen-
fällen zu massiven Abschwemmun-
gen von Erdmaterial aus den land-
wirtschaftlich genutzten Flächen.  
In den Monaten Jänner bis März 
2014 wurde daher ein Retentions-
becken auf der Parz. Nr. 399 in der 
KG Katzenberg errichtet. 
Mit der Umsetzung des Beckens 
wird vor allem das Oberflächen-
wasser bei starken Regenfällen im 
Hinterland zurückgehalten und 
nach dem Regen gedrosselt in den 
best. Regenwasserkanal oder in 
best. Gräben abgeleitet.  
Weiters wird durch die Reduzie-
rung des Oberflächenabflusses die 
Bodenerosion verhindert und somit 
eine bessere landwirtschaftliche 
Nutzung der Flächen erreicht.  
Die Gesamtkosten betragen ca. 
€ 100.000,-- exkl. Ust. (inkl. Pla-
nung, Baukosten und Grundpacht) 
und werden von der EU, Bund, 
Land NÖ und der Marktgemeinde 
Kapelln getragen 
(Gesamtförderausmaß: ca. € 
70.000,--). 
 
Technische Daten Retentionsbe-
cken Katzenberg: 
Gesamtflächenbedarf: ca. 3.000m2 

Wasserrückhalt und Erosionsschutz in Katzenberg  

Baumeister Ing. Harald Schrittwieser von der Fa. Kickinger  (Zweiter von links), 
Bürgermeister Florian Baumgartner (Bildmitte) sowie DI Peter Lindermaier 
(Zweiter von rechts) mit den zuständigen Mitarbeitern beim  Retentionsbecken in 
Katzenberg.                                                                                                 Foto: ZVG                  



Ausgabe  2 / 2014 

 

 

          AUS DER GEMEINDE / TERMINVORSCHAU                          ����� �                   

 

  

Historisches Bild für Gemeinde 

 Karl Takats (rechts) aus Böheim-
kirchen überreichte Bürgermeister 
Florian Baumgartner ein wahrlich 
historisches Bild.  
In diesem Bild aus dem Jahre 1918 
sind alle Teilnehmer des 1. Welt-
krieges von 1914 bis 1918 von der 
Heimatgemeinde Kapelln abgebil-
det. Von den 186 Teilnehmern 
kehrten 25 Männer nicht mehr in 
ihre Heimatgemeinde Kapelln zu-
rück. 
Das Originalbild stammt aus dem 
Hause Katharina Vogg aus Pan-
zing.  
Die  Kopie des Originalbildes wur-
de von Karl Takats renoviert und 
wurde im Stiegenhaus des Gemein-
deamtes angebracht. Hier kann es 
jederzeit besichtigt werden. Die 
abgebildeten Kriegsteilnehmer sind   
sogar namentlich genannt. 
                                      Foto: ZVG 

Jungbürgerfeier — Meldungen von Maturanten, Berufsabschluss usw. 

Bitte teilen Sie uns die Personen 
aus Ihrer Familie oder aus Ihrem 
Bekanntenkreis mit, die folgende 
Voraussetzungen erfüllt haben: 
• Berufsabschluss mit Gesel-

lenprüfung 
• Meisterprüfung der ver-

schiedensten Berufe 
• Maturaabschluss 

• Erreichen eines akademi-
schen Grades  

• Schulabschluss 
 

    Danke für Ihre Mithilfe ! 
 

Die Jungbürgerfeier ist für den  

16. November 2014 geplant. 

Im Herbst findet wieder die traditi-
onelle Jungbürgerfeier in unserer 
Gemeinde statt. 

Wir sind auf Ihre Meldungen 
angewiesen ! 

Gerade jetzt ist die Zeit wo diverse 
Abschlussprüfungen, Matura usw. 
anstehen. 

Übersiedlung der Ordination Dr. Jürgen Haas 

ihre Medikamente direkt vor Ort zu 
beziehen. 
Ab Donnerstag, den 5. Juni 2014 
befindet sich die Ordination in 
3142 Perschling, Hauptstraße 19. 
Die Sparkasse, die Gemeinde und 
auch eine Tankstelle befinden sich 
in unmittelbarer Nähe. Parkmög-
lichkeiten sind genügend vorhan-
den. 
Ordinationszeiten, Telefonnummer 
und Faxnummer  bleiben gleich: 
Mo 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Di 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Do 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Fr 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Telefonnummer: 02784/2200 
Faxnummer: 02784/2200-4 
 
Wir würden uns sehr freuen unsere 
Patienten in der neuen Ordination 
in Perschling wieder begrüßen zu 
dürfen !  
 

Dr. Jürgen Haas 
Gemeindearzt 

 

Da es die gesetzli-
che Lage leider 
nicht ermöglichte 
die Hausapotheke  
in Kapelln weiter-
zuführen, mussten 
wir uns für einen 
Umzug entschei-
den.  
Nach langen und 

aufwändigen Umbauarbeiten ist es 
nun endlich geschafft ! Die neue 
Ordination bietet unseren Patienten 
ab sofort wieder die Möglichkeit 
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Info der Energie– und  Umweltagentur Niederösterreichs 

Energiegemeinderat Ing. Alois Vogl informiert 

für den Eigenverbrauch wird von 
5.000 kWh auf 25.000 kWh hin-
aufgesetzt, wie das Finanzministe-
rium heute mitteilte. „Damit hat 
Finanzminister Spindelegger eine 
gute Lösung im Sinne der Energie-
bewegung und der engagierten 
Menschen und Betriebe erreicht“, 
begrüßt Energie-Landesrat Dr.  
Stephan Pernkopf das Ergebnis. 
Immerhin sind in Niederösterreich 
bereits mehr als 20.000 Photovol-
taik-Anlagen in Betrieb und mehr 
als 7.000 Menschen haben in Bür-
gerbeteiligungen für mehr Erneu-

erbare Energie inves-
tiert. 
  
Rückfragen: 

DI Jürgen Maier 
Pressesprecher Landesrat Dr. Ste-
phan Pernkopf 
Landhausplatz 1, Haus 1 
3109 St. Pölten 
T: +43 2742 9005 – 13324 
M: +43 676 812 15283 
E: lr.pernkopf@noel.gv.at 

„Sonnensteuer“ für 
P h o t o v o l t a i k -
Anlagen erfolgreich 
entschärft 
PERNKOPF: Fi-
nanzminister hat Lö-
sung im Sinne der 

Energiebewegung erreicht. 
 
St. Pölten (21.5.2014); Wer eine 
kleine Photovoltaik-Anlage am 
Hausdach hat, wird künftig keine 
Abgabe für die Sonnenstrom-
Nutzung an das Finanzamt abfüh-
ren müssen. Denn die Freigrenze 

tet und konsumiert wird. Unterstüt-
zen Sie Betriebe in ihrer Region. 
Kaufen Sie ihr Brot und Gebäck 
beim Bäcker im Ort.  
 
Das Klima freut sich über sai-
sonale Gerichte  
Saisonal essen bedeutet, Obst und 
Gemüse zu bevorzugen, das in un-
serer Klimazone während der je-
weiligen Jahreszeit im Freiland 
ausreifen kann. Nehmen Sie als 
Einkaufshilfe das Saisonposter der 
Energie- und Umweltagentur, kos-
tenlos zu bestellen unter 02742 219 
19 oder laden Sie es auf 
www.enu.at herunter. 
 

Pflanz dir was  
Ob Garten, Balkonkistl, Pflanztrö-
ge oder große Kübel – auch auf der 
kleinsten Fläche wachsen Obst, 
Gemüse und Erdäpfel. Hervorra-
gend schmecken alte Obst- und 
Gemüsesorten und Sortenraritäten. 
Auf www.arche-noah.at finden Sie 
eine große Auswahl an Saatgut und 
Jungpflanzen.  
 
Gewichtige Kilometer  
Jede gute Klimabilanz eines Pro-
duktes wird zunichte gemacht, 
wenn alle Einkaufswege mit dem 
Auto zurückgelegt werden. 80 Pro-
zent der Einkaufsfahrten mit dem 

Auto sind kürzer als 5 Kilometer. 
Einkäufe öfters mal zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad erledigen, vor 
allem für kleine Mengen. 
 

Darf’s ein bisschen weniger sein?  
Reduzieren Sie übermäßigen 
Fleischkonsum und achten Sie 
beim Einkauf auf die Qualität des 
Fleisches. Kochen Sie öfters vege-
tarische Gerichte. Rezepte finden 
Sie unter www.soschmecktnoe.at/
tipps/rezepte. 
3 zum Preis von 2 und weg damit 
Kaufen Sie bedarfsgerechte Men-
gen. So vermeiden Sie Lebensmit-
telverderb und Abfall. In Öster-
reich werden jährlich 157.000 Ton-
nen Lebensmittel weggeschmissen. 
So landen pro Haushalt rund 300 
Euro im Müll. 
Weitere Informationen zum The-
ma „Essen für den Klimaschutz“ 
erhalten Sie bei der Energie- und 
Umweltagentur NÖ unter Tel. 
02742 219 19, auf www.enu.at und 
bei der Initiative „So schmeckt 
N i e d e r ö s t e r r e i c h “  a u f 
www.soschmecktnoe.at  

Klimaschutz fängt beim Einkau-
fen und Essen an 
Rund 40 Prozent aller Treibhaus-
gasemissionen hängen von der Art 
und Weise ab, wie wir Lebensmit-
tel produzieren, uns ernähren und 
Landwirtschaft betreiben. Was liegt 
da näher, als beim nächsten Ein-
kauf mit aktivem Klimaschutz zu 
beginnen?  
 
Mit BIO in den Tag starten  
Der Klimaschutzeffekt ist umso 
höher, je mehr Zutaten aus biologi-
scher Landwirtschaft aus Öster-
reich stammen. Beginnen Sie 
gleich beim Frühstück. Der Stem-
pel auf dem Ei muss mit der Ziffer 
0 (= bio) beginnen und nicht natur-
nah produzierter Käse, sondern Bio
-Käse sollte im Einkaufskorb lan-
den. 
 
Klein statt groß  
Regional erzeugte Lebensmittel 
belasten die Umwelt bei gleichen 
Produktionsbedingungen aufgrund 
der kürzeren Transportwege weni-
ger. Regional ist ein Lebensmittel, 
wenn es nah am Verkaufs- und 
Verbrauchsort produziert, verarbei-
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Saisoneröffnung am Themenweg  

beim Parcours am Mittelpunkt von 
NÖ ������
 
Bei herrlichem Frühsommerwetter 

wurde der Saisonbeginn auf der 

Haasenhütte bis in die späten 

Abendstunden gefeiert.  

Am 1. Mai lud die Marktgemeinde 
Kapelln wieder zur Saisoneröff-
nung am Themenweg ein. 
Gestartet wurde mit einer geführten 
Wanderung entlang des Themen-
weges durch Ing. Franz Mitterhof-
er.  Bei der Haasenhütte am Mittel-
punkt von NÖ empfing Elfi Haas 
die Wanderer bereits mit Gulasch-
suppe und Feuerflecken.  Im Rah-
men der Themenwegeröffnung 
wurden heuer erstmals von der Fa. 
Stoll Segway-Verleih Touren ent-
lang des Themenweges angeboten. 
Hier wurde mit dem Segway der 
Themenweg einmal anders erkun-
det. 
Ihre Geschicklichkeit mit dem Seg-
way konnten die Besucher auch 

Ing. Franz Mitterhofer (Zweiter von links) mit den TeilnehmerInnen der geführten 

Wanderung am Themenweg .                                                     Foto: Christian Gölß 

Haasenhütte am 
Themenweg geöffnet 

von 1. Mai bis 
26. Oktober 

Sa, So und Ftg.  
ab 14.30 Uhr 

Mittelpunkt von NÖ 

NÖ Themenweg 

Auch Bürgermeister Florian Baum-

gartner testete seine Geschicklichkeit 

auf dem Segway. Am Bild mit den 

Betreibern des Segway-Verleihes Ka-

rin und Helmut Stoll aus Ratzersdorf.   

                            Foto: Christian Gölß 

T E R M I N V O R S C H A U 
Am Samstag, 30. August 2014 findet 
am Mittelpunkt von NÖ, um 18.00 
Uhr eine Messe, zelebriert von Pfarrer 
Dr. Gottfried Auer statt.  
Musikalisch wird uns der Jugendchor 
Kapelln unter der Leitung von Micha-
ela Schicklgruber an diesem Abend 
begleiten. Auf die zahlreiche Teilnah-
me freuen sich die Wanderfreunde 
Kapelln und Elfi Haas. Bei Schlecht-
wetter findet die Messe in der Pfarr-
kirche Kapelln statt. 

11. IVV-Fitwandertag 
3. August 2014 

 
Wanderstrecken: 7 km, 12 km und 20 km  
Start 06.30 Uhr bis 12.00 Uhr,  Zielschluss beim Sporthaus um 17.00 
Uhr.  
Es gibt zahlreiche Labstellen entlang der Strecken.  
Bei Start und Ziel werden die Besucher kulinarisch wieder von Helga 
Summerer und ihrem Team verwöhnt.  
Auch Kaffee und köstliche Mehlspeisen erwarten die Wanderer. 
Auf Ihre Teilnahme freuen sich die Wanderfreunde Kapelln. 
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Frühjahrsputz in der Gemeinde 

ser Vereine und Privatpersonen 
beteiligten sich an der jährlichen 
Sammelaktion. Gemeinsam ging 
man vom Gemeindehof ausgehend 
ans  Werk und hatte zum Ab-
schluss eine wahrlich reiche 

„Ausbeute“ vorzuweisen. 35 Säcke 
prall gefüllt mit Müll aus dem Ge-
meindegebiet wurden von den mo-
tivierten Helfern gesammelt. Im 
Anschluss gab es für die Helfer 
Würstel und Getränke. 

Über zahlreiche fleißige Helfer 
konnte sich Bürgermeister Florian 
Baumgartner beim Gemeindefrüh-
jahrsputz in Kapelln freuen. Nicht 
nur die Gemeinderäte, sondern 
auch zahlreiche Mitglieder diver-

(Foto von links) sorgten   für einen 
sauberen Kirchenplatz 

Nach dem Frühjahrsputz der Ge-
meindebürger rückte auch der Ka-
meradschaftsbund von Kapelln 
aus, um den Kirchenplatz zu säu-
bern. 
Franz Korntheuer, Franz Harm, 
Obmann Josef Schmied, Franz 
Burger, Franz Lee, Franz Sauer, 
Josef Staudinger und Johann Pelz 
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Freitag, 29. August 2014, Freitag, 
26. September 2014 und Samstag 
27. September 2014, Freitag 17. 
Oktober 2014. 

Weiters wird seitens der Gemeinde 
einmal im Jahr ein Hausabholungs-
termin angeboten. 
Sollten Sie daran Interesse haben, 
bitte am Gemeindeamt melden.  

Die nächsten Entsorgungstermine 
für das Jahr 2014 sind wie folgt, 
jeweils in der Zeit von 08.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr festgelegt: 
 

Mutter — Eltern — Beratung   

17. Juli, August keine Beratung, 
18. September.  
Die Beratung erfolgt im NÖ Lan-

deskindergarten Kapelln, Petronil-
laweg 1, 3141 Kapelln. 
  

Die Mutter-Eltern-Beratungszeiten 
in Kapelln finden jeden 3. Don-
nerstag im Monat statt:  
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12. NÖ Mittelpunktlauf 

 
 Bereits zum 12. Mal 

luden der Laufclub Ka-
pelln und die Marktge-
meinde Kapelln zum 
traditionellen Mittel-

punktlauf auf die Leopold-Figl-
Sportanlage nach Kapelln ein.  
Leider hatte heuer der Wettergott 
mit den Veranstaltern kein Einse-
hen.   
Trotz Regenwetters absolvierten 88 
Läufer den  Hauptbewerb. Neben 
dem Hauptlauf über eine Distanz 
von 7.5 km gab es weiters noch 
einen Knirpselauf über 300 m, ei-
nen Kinderlauf über 600 m, sowie 
einen Jugendlauf über 1.700 m. Die 
Nordic Walkingstrecke war ident 
mit dem Hauptbewerb. Beim Staf-
fellauf über 3 x 300 m waren 14 
Staffeln am Start.  
Bei Start und Ziel wurden die Teil-
nehmer kulinarisch mit Perschling-
taler Geschnetzeltem und Kaiser-
schmarren verwöhnt.  
Im Rahmen des Mittelpunktlaufes 
gab es heuer auch wieder kostenlo-
se Veranstaltungen von der 
„Gesunden Gemeinde Kapelln“.  
(s. Seite 13)  

 

Der Obmann des LC Kapelln Rene Schmied (links) und Bürgermeister Florian 

Baumgartner (rechts) gratulierten den Teilnehmern des Staffellaufes-Kategorie 

Männer der FF-Kapelln mit den Läufern Florian Sattler, Christoph Schröpfer und 

Fabian Sattler zum 1. Rang. Den 2. Platz erreichte die Staffel mit Fabian Strobl, 

Mario Grünsteidl und Philipp Hechl (nicht am Bild) sowie den 3. Platz der LC St. 

Pölten mit Ferdinand Donabaum, Andreas Wohlmertsberger und Miralem Pargan. 

                                                                                                   Foto: Christian Gölß 

LAUFTREFF 
Lauftreff ab so-
fort jeden Don-
nerstag 18.30 
Uhr, Treffpunkt 
bei der Volks-
schule Kapelln. 
Auf langsamere 
L ä u f e r I n n e n 
wird Rücksicht 
genommen. Es 
geht um ein ge-
meinsames Lau-
fen und Erfah-
rungsaustausch 
in einem unte-
ren Pulsbereich. 

 



Ausgabe  2 / 2014 
 

 

 

 �����  �                                                                                                                                              INFO / WERBUNG                 

che 
Dienstag, 9 bis 12 Uhr: Rechtsbera-
tung, 12 bis 14 Uhr: psychosoziale 
Beratung 
Mittwoch, 10 bis 14 Uhr: psychosozi-
ale Beratung 
Donnerstag, 10 bis 14 Uhr: psychoso-
ziale Beratung, 14 bis 16 Uhr: Bera-
tung in türkischer Sprache 
Freitag, 10 bis 14 Uhr: psychosoziale 
Beratung, 14 bis 16 Uhr: Rechtsbera-
tung und Beratung in serbokroatischer 
Sprache 
 

NÖ Krisentelefon 0800 20 20 
16: Rund um die Uhr erreich-
bar! 
Depressionen, Mobbing, Probleme im 
Familienkreis oder am Arbeitsplatz, 
Stresssituationen und vieles mehr: Sie 
können uns in psychischen Notsituatio-
nen und Krisen rund um die Uhr errei-
chen! Egal ob wochentags, an Feierta-
gen oder mitten in der Nacht! Natürlich 

kostenlos und vertraulich! Zu unserem 
Team zählen klinische und Gesund-
heitspsycholog/innen, Psychotherapeut/
innen, Sozialarbeiter/innen, Sozialpä-
dagogen/pädagoginnen und Psychiatri-
sche Diplomkrankenpfleger/innen. 
 

Familienhilfe 
Wenn in einer Familie der haushalts-
führende Elternteil erkrankt, einen 
Krankenhaus- oder 
Kuraufenthalt braucht oder durch 
Schwangerschaft und Geburt nicht in 
der Lage ist, sich 
um Kinder und Haushalt zu kümmern, 
ist Hilfe von außen dringend nötig. 
Diese Aufgabe 
übernehmen Familienhelferinnen des 
Familien- und Beratungszentrum St. 
Pölten. Für vier Wochen (in Ausnah-
mefällen auch länger) übernimmt sie so 
weit wie möglich den Haushalt und die 
Kinderbetreuung, so dass der gewohnte 
Lebensrhythmus erhalten bleibt. 
 
Die Familienhilfe wird vom Land Nie-
derösterreich bewilligt und finanziell 
gefördert. Der Selbstbehalt für die Fa-
milie richtet sich nach dem Nettoein-
kommen. 

NÖ Frauentelefon 0800 800 
810: Speziell für Frauen 
 
Das NÖ Frauentelefon bietet unter 
0800 800 810 kostenlose und vertrauli-
che Erstberatung für Frauen jeden Al-
ters, die unter einer belastenden Situati-
on leiden. Und das zum Nulltarif! Ex-
pertinnen des NÖ Hilfswerks geben 
Hilfestellung in psychischen, sozialen, 
gesundheitlichen, rechtlichen und öko-
nomischen Fragen. Außerdem finden 
Frauen Unterstützung, die bereits psy-
chische und/oder physische Gewalter-
fahrungen gemacht haben oder von 
akuten Gewaltsituationen betroffen 
sind. Der Anruf von Frau zu Frau ist 
natürlich anonym und völlig unver-
bindlich! 
 
Wir sind für Sie da! 

Montag, 10 bis 14 Uhr: psychosoziale 
Beratung, 14 bis 16 Uhr: Beratung in 
tschetschenischer und russischer Spra-
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forderungen meistern möchte, der 
ist herzlich eingeladen, sich über 
die kostenlose Ausbildung beim 
NÖ Hilfswerk zu informieren. Der 
nächste Kurs startet schon am 
22.Juli 2014. 
 
Es ist wieder einmal an der Zeit 
laut und sichtbar DANKE, für die 
hervorragende Arbeit, die unsere 
Tagesmütter Tag für Tag leisten zu 

sagen!  
 
NÖ Hilfswerk 
Familien- und Beratungszentrum 
St. Pölten 
Steinergasse 2A, 3100 St. Pölten  
Tel.Nr.: 02742/312250-21 
email: 
zentrum.sanktpoelten@noe.hilfswe
rk.at       
 

Tagesmutter oder Tagesvater 
beim NÖ Hilfswerk sein – ein 
Beruf mit Herz, Sinn und Zu-
kunft 
 
Hohe pädagogische Qualifikation, 
große zeitliche Flexibilität, viel 
Kreativität und ein Herz voller Lie-
be für Kinder – das zeichnet die 
rund 590 Tagesmütter des NÖ 
Hilfswerks aus. Genau deshalb ent-
scheiden sich viele Eltern dafür, ihr 
Kind bei einer Tagesmutter des NÖ 
Hilfswerks betreuen zu lassen. Eine 
wissenschaftliche Studie von Ent-
wicklungspsychologin DDr. Elisa-
beth Ahnert von der Uni Wien be-
stätigt, dass Kinder bei Tageseltern 
mehr Geborgenheitsgefühl haben 
als Kinder in einer Kinderbetreu-
ungseinrichtung. Das fördert nach-
gewiesen die kognitive Entwick-
lung der Kinder. Wenn Sie als El-
tern eine individuelle und familiäre 
Betreuungsform für ihr Kind su-
chen, dann können wir Ihnen rasch 
und unbürokratisch weiterhelfen. 
 
Neue Tagesmütter und auch Tages-
väter sind beim NÖ Hilfswerk stets 
willkommen und gefragt. Wer bei 
den eigenen Kindern zuhause sein 
und dabei selbstständig arbeiten 
möchte, Tag für Tag wunderbare 
Momente erleben und neue Heraus-

Tag der Tagesmütter am 8. Mai 2014 

von oben links bis unten rechts: Betriebsleitung Maria Wallner, die Tagesmütter 

Christine Völkl, Gerda Rossecker, Marion Ziselsberger, Claudia Mück, Daniela 

Oberleitner, Fachberaterin Bettina Schubert-Neurauter, Tagesmütter Sabine 

Grundhammer, Melanie Wippel und Sabine Jager.                                 Foto: ZVG  

genden Terminen von 10.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr am Gemeindeamt in 
Kapelln ab: 
Juli und August keine Amtstage 

Die nächsten Termine sind:  
 

02. September 2014 
07. Oktober 2014 

Die Notariatpartnerschaft Kir-
ner-Gruber aus Herzogenburg 
hält auch im Jahr 2014 wieder  
kostenlose AMTSTAGE zu fol-

Notarsprechstunden 

Standfestigkeit von Grabsteinen 

Modellen  sollte ab und zu geprüft 
werden, ob die Standsicherheit 
noch gegeben ist. 
Die Eigentümer der Grabstellen 
sind für etwaige Schäden durch 
umgefallene Grabsteine haftbar.  

Die Grabstelleneigentümer des 
Gemeindefriedhofes Kapelln wer-
den aufgefordert, dafür zu sorgen, 
dass die Standfestigkeit von Grab-
steinen gegeben ist.  
Immer wieder werden der Fried-
hofsverwaltung lockere Grabsteine 
gemeldet. Vor allem bei älteren 
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trafen sich am Sportplatzgelände 
in Kapelln und schickten  Luftbal-
lone mit selbst gestalteten Kärt-
chen auf die Reise. 
Die Schüler der 3. und 4. Volks-
schulklasse bastelten heuer erst-
mals Bilder zum Tag der Sonne 
mit bunten Holzpellets, welche 

dann am Sportplatz präsentiert 
wurden. (s. Foto,  Foto: ZVG) 
Im Anschluss lud die Marktge-
meinde Kapelln die Kinder zu ei-
ner Jause und Getränken ein. Da 
Kapelln FAIRTRADE- Gemeinde 
ist, erhielten die Kinder einen 
FAIRTRADE- Orangensaft. 

Auch heuer wurde wieder in Ka-
pelln der Tag der Sonne veranstal-
tet. Leider hatte der Wettergott 
kein wirkliches Einsehen mit der 
Veranstaltung und die Sonne ließ 
sich nur selten blicken. Die Volks-
schul- und Kindergartenkinder 

Kinder schickten Luftballone auf die Reise 
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Workshop der kommunalen Gesundheitsförderung 

men des Abends 
Die Marktgemeinde Kapelln darf 
sich bereits seit 2010 „Gesunde 
Gemeinde“ nennen und bietet auch 
immer wieder verschiedene  Ange-
bote im  Rahmen der Gesundheits-
förderung für Jung und Alt an. 
Das feierliche Abschlussfest  und 

die Verleihung der Teilnahmebe-

stätigungen dieses Lehrganges 

durch Landesrätin Mag. Barbara 

Schwarz fand am 4. Juni 2014 im 

Ostarrichisaal des NÖ Landhauses 

St. Pölten statt.  

Ein Bericht dazu und Fotos werden 

in der nächsten Ausgabe der Ge-

meindezeitung veröffentlicht.  

Im Rahmen des 
Weiterbildungs-
programmes für 
Sozialkoordina-
torInnen lud  die 
NÖ Landesaka-
de mie  zu m 

Workshop Modul 7  „Gesunde 
Gemeinde“ NEU  nach Kapelln 
ein. 
Walburga Steiner und Christa 
Rameder, MA  von der Initiative 
„Tut gut“ des Landes NÖ führten 
die TeilnehmerInnen im Sitzungs-
zimmer der Marktgemeinde Ka-
pelln durch das Programm. 
In diesem Workshop wurde von 
der  Initiative „Tut gut!“ die  Ge-
sundheitsförderung und Prävention 
in allen wichtigen Lebensberei-
chen angesprochen.   
In der Lebenswelt Gemeinde setzt 
die Initiative bei der Eigenverant-
wortung jedes Einzelnen an und 
unterstützt Bürgerinnen und Bür-
ger durch zahlreiche Angebote, 
ihren Alltag gesünder zu gestalten.  
Im Workshop wurde als best prac-
tice Beispiel der kommunalen Ge-
sundheitsförderung das  Programm 
„Gesunde Gemeinde“ vorgestellt.  
Die Ziele der Gesunden Gemeinde, 
über die Frage „Wie wird man Ge-
sunde Gemeinde“, finanzielle Un-
terstützung bis zum Erfolgspro-
gramm waren die wichtigsten The-

Walburga Steiner und Christa Rameder, MA (von links) mit den  TeilnehmerInnen 

des Workshops der NÖ Landesakademie in  Kapelln. Aus Kapelln haben am 

Workshop  teilgenommen  Gemeinderat Ing. Alois Vogl sowie die Arbeitskreislei-

terin der Gesunden Gemeinde Petra Thoma und Gemeinderat Wolfgang Grünsteidl  

(Bildmitte) sowie Silvia Gölß (rechts).                                     Foto: Christian Gölß 

Smovey-Kurs 
Bei Bedarf bieten wir wieder ger-

ne einen Smovey–Kurs in Kapelln 

an. Einige Anmeldungen dazu 

sind bereits am Gemeindeamt ein-

gegangen, wer noch daran Interes-

se hat bitte schnell am Gemeinde-

amt anmelden. Bei einer Teilneh-

meranzahl von mindestens 12 Per-

sonen wird ein Smovey-Kurs ab-

gehalten.    

 
 
 
 
 
 
 
 

Geplante Veranstalten der Ge-
sunden Gemeinde 
2. Halbjahr 2014 

⇒ 26. Oktober Wanderung 
zum Thema „ICH-einmal 
anders“  

⇒ 12. November 
„Getreidevielfalt“ Vortrag 
mit Verkostung um 19.00 
Uhr im Musikheim 

⇒ „Kochen mit Rindfleisch“  
Vortrag durch Elfi Haas   

⇒ Vortrag zum Thema „ICH-
einmal anders 
(Die Termine  für die beiden Vorträ-
ge werden noch bekannt gegeben) 

HINWEIS ! 
Am Donnerstag, den 3. Juli 2014 

 ist die Gemeindekanzlei ganztägig geschlossen. 
Die MitarbeiterInnnen sind wieder am Freitag, den 4. Juli 2014 ab 
07.00 Uhr  für Sie erreichbar. Wir ersuchen um Kenntnisnahme !  
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Gesunde Gemeinde war auch am Mittelpunktlauf vertreten 

und „Zubereiten und 
Verkosten vom Obst 
und Gemüse“, sowie 
das Fitnesstestgerät 
„MFT Challenge 
Disc — Spiel & 
Spaß“.  
 

 

 

 

 

 

Am Mittelpunktlauf war auch heu-
er wieder die „Gesunde Gemeinde 
Kapelln“ vertreten.  Neben einem 
Infostand gab es zwei Küchenexpe-
rimente zum Testen. „Los geht`s 
— Kalorien zum Laufen bringen 

Silvia Gölß von der Gesunden Gemeinde Kapelln mit den 

beiden Betreuerinnen vom Land NÖ Simone Lauterböck 

und Isabella Kopeinig.                       Fotos:  Florian  Gölß 

F o t o  l i n k s : 

„Bewegung auf 

spielerische Art 

und Weise kennen 

lernen konnte Da-

vid Leisser auf der 

„MFT Challenge 

Disc“ vom Land 

NÖ. Bruder Flori-

an und Betreuerin 

Simone Lauter-

böck standen mit 

Rat und Tat zur 

Seite.              
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mit leckeren Mixgetränken ver-
sorgt. Der Hunger wurde mit Cur-
rywurst und Käsekrainern gestillt.  

Laute Rockklänge der Band 
"Grandmas Chocolate Cake" heiz-
ten die Stimmung beim "Stadltanz" 
der Landjugend Kapelln im Meier-
hofstadl an. Den ganzen Abend 
lang sorgte die Band für ausgelas-
sene Stimmung. Von ACDC über 
STS hin zu Chartstürmerin Helene 
Fischer standen zahlreiche Hits und 
Klassiker auf der Playlist der 

Oberösterreicher. Nach dieser tol-
len Party, die bis in die frühen Mor-
genstunden andauerte, freut sich 
die Landjugend Kapelln schon rie-
sig auf die nächste Veranstaltung. 
Obmann Lukas Vogd meinte: "Es 
ist immer wieder erstaunlich, wie 
ein gemeinsam veranstaltetes Fest 
d ie  Mitgl ieder  zusammen-
schweißt." Alles in allem lässt sich 
sagen, der Stadltanz war ein voller 
Erfolg und wird uns noch lange in 
Erinnerung bleiben. 

Auch heuer veranstaltete die Land-
jugend Kapelln den Stadltanz im 
Meierhofstadl in Rassing.  

Nach zahlreichen Stunden der Vor-
bereitung war der Stadl um Punkt 
20 Uhr perfekt ausgestattet und 
dekoriert für eine unvergessliche 
Nacht. Um so ein Event auf die 
Beine zu stellen, brauchten wir sehr 
viele Helfer und darum möchten 
wir uns bei allen fleißigen Mitglie-
dern für die tolle Unterstützung 
bedanken. Unsere Gäste wurden 

Bericht der Landjugend Kapelln 

Ministriezel für die Kirchenbesucher 

Diese wurden an die Messebesu-
cher nach der Ostersonntagsmesse 
verteilt.  
Die Mühe der Landjugend Mitglie-
der hat sich ausgezahlt, denn die 
Kirchenbesucher freuten sich sehr 
über die kleine Bäckerei. 

                                       
Fotos: ZVG 
  
 
 

Am Ostersonntag wurde die Tradi-
tion der Landjugend Kapelln den 
Kirchenbesuchern kleine Geschen-
ke auszuteilen, weitergeführt.  
Gesagt, getan und somit fertigten 
die Mädls der Landjugend am Kar-
samstag die kleinen Aufmerksam-
keiten an.  
Mit vollem Elan und viel Spaß 
wurden in kürzester Zeit 6 Kilo-
gramm Teig, daraus wurden rund 
300 Ministriezel verarbeitet.  
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Gold für die Landjugend Kapelln 

stalten und 
aufzulegen. 
N a t ü r l i c h 
wurde auch 
an die Kinder 
gedacht, in-
d e m e in 
„ T a s t w e g “ 
und  eine 
S a n d k i s t e 
errichtet wur-
den.  
Die Präsenta-
tion fand im 
Rahmen einer 
H e i l i g e n 
Messe und 
anschließen-
dem Früh-
s c h o p p e n 
statt. 
Am „Tag der Landjugend“ in Wie-
selburg wurden die Projekte ausge-
zeichnet. Der große Aufwand und 

die Motivati-
on der Mit-
glieder hatte 

sich gelohnt. Das Projekt „Treff ma 
uns in da Mittn“ wurde bei der Prä-
mierung mit Gold ausgezeichnet. 
So hat die Landjugend Kapelln 
wieder gezeigt, dass sie ein Verein 
mit großem Zusammenhalt und 
Stärke sind. 

Die Landjugend Kapelln war dieses 
Jahr wieder beim Projektmarathon  
„Tatort Jugend“ vertreten. Nach 
dem erfolgreichen letzten Projekt, 
das mit Gold ausgezeichnet  wurde, 
hatten die Mitglieder noch mehr 
Motivation ein zweites Mal dabei 
zu sein.   
Die Teilnehmer am Projektmara-
thon mussten innerhalb von 42, 195 
Stunden ein von der Gemeinde vor-
gegebenes Projekt umsetzen.  
„Treff ma uns in da Mittn“ so hieß 
das diesjährige Motto für das Pro-
jekt. Die Aufgabe der Landjugend 
Kapelln war, ��� ����� !�"� ���#

��$%���$$��&'�( welcher in  der Ge-
meinde liegt, noch attraktiver für 
Besucher und Wanderer zu gestal-
ten. Außerdem sollte eine Pergola 
errichtet werden, sodass die Besu-
cher auch im Freien Platz nehmen 
können. Eine Zusatzaufgabe be-
stand darin ein  Gästebuch zu ge-

Bild von links: Landesleiterin Verena Hainzl, Landesrat Stephan 
Pernkopf, EU Abgeordnete Elisabeth Köstinger, Präsident der ös-
terreichischen Landwirtschaftskammer Hermann Schultes, ehema-
liger Landesleiter  Karl Anton Schrattenholzer               Foto: ZVG 

Bild von links: Markus Harm, Lukas Habersatter, Lorenz Klaus, 
Maximilian Schmied, Clemens Rödl, Fabian Sattler, Lena Wall-
ner, Marie-Christine Rödl, Raphaela Pfeiffer, Johanna Summerer, 
Simon Kaiblinger, Elisabeth Rödl, Leiterin Christina Hell, Leiter 
Lukas Vogd, Matthias Rödl                                           Foto: ZVG 

 
 
 
 
 
 

NEU!NEU!NEU! 
Ihre Haare sind geschädigt, spröde, müde, kraftlos? 

Wir haben genau das richtige für Sie 
 

Eine neue ÄRA des AUFBAUS steht Ihnen bevor: 
ABSOLUT REPAIR LIPIDIUM – die neueste Pflegese-

rie von LÓREAL 
 

Unsere Kunden verdienen nur das Beste für Ihren Haar-
aufbau. Das LIPIDIUM AUFBAU Service ist ein 30-

Minuten Pflege Service bei 
uns im Salon, um alle Ihre Haarschäden zu beseitigen. 

Folgende Produkte zur Heimbehandlung sind bei uns er-
hältlich: 

-ABSOLUT REPAR LIPIDIUM SHAMPOO 
-ABSOLUT REPAR LIPIDIUM  

DOUBLE SERUM 
-ABSOLUT REPAR LIPIDIUM RECONSTRUCTING 

SERUM 
 

Liebe Grüße Ihr Hairspray  & Style Team 

Landjugend — I bin dabei ! 

www.kapelln.landjugend.at 
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Die Pfarre informiert  

hohen Auszeichnung gratulieren. 
 
Beim Ausblick auf die kommen-
den Monate möchte ich Sie auf 
das Gedenken „100 Jahre seit 
dem Beginn des 1.Weltkrieges“ 
am Sonntag 27. Juli 2014 hinwei-
sen. Wir werden im Anschluss an 
die Sonntagsmesse beim Krieger-
denkmal der Toten dieses Krie-
ges gedenken und um Frieden für 
die Welt bitten.   
In den heurigen Ferien müssen 
wir leider am Fest Maria Him-
melfahrt ohne Aushilfe auskom-
men. Ich soll an diesem Tag die 
Diözese beim Ju-
biläum „100 Jahre 
Gmünd-Neustadt“ 
vertreten.  
In der Pfarre ist 

daher nur eine Vorabendmesse. 
Am Sonntag, 12. Oktober 2014 
wird Bischof DDr. Klaus Küng 
unsere Pfarre besuchen. Über das 
genaue Programm werden Sie noch 
informiert. Ich bitte Sie aber, sich 
diesen Termin vorzumerken. 
 
Ich wünsche Ihnen eine erholsame 
und schöne Ferien- und Urlaubs-
zeit. 

                                  Ihr Provisor  
                          Dr. Gottfried Auer 

Liebe Pfarrangehörige ! 
 
Beim Rückblick auf den Monat 
Mai möchte ich zwei Ereignisse 
erwähnen, die unsere Pfarre be-
rührt haben. 
Am 9.Mai 2014 verstarb unserer 
früherer Seelsorger P. Dr. Johann 
Fent an den Folgen eines schweren 
Verkehrsunfalles. Möge der Herr 
seinen ungewöhnlichen Lebensweg 
in der himmlischen Herrlichkeit 
vollenden. 
Anfang Mai erhielt der stellvertre-
tende Vorsitzende unseres Pfarrge-
meinde- und Pfarrkirchenrates, 
Mag. Ferdinand Steinböck, im 
Landhaus ein Ehrenzeichen für 
Verdienste um das Bundesland 
Niederösterreich. Ich darf ihm auch 
auf diesem Weg noch einmal im 
Namen der ganzen Pfarre zu dieser 

Mag. Ferdinand Steinböck, ehem. Referent des Diözses-
anschulamtes St. Pölten wurde von LH Dr. Erwin Pröll 
mit dem Goldenen Ehrenzeichens für Verdienste um das 
Bundesland NÖ ausgezeichnet. Seitens der Marktgemein-
de Kapelln gratulierte Bürgermeister Florian Baumgartner 
zu dieser Auszeichnung.                                     Foto: ZVG 
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Firmung am Muttertag 

 
 
 
 
 
 
 
 

Am Muttertag erhielten 15 Firm-
werber im Rahmen eines feierli-
chen Gottesdienstes in der Pfarrkir-
che Kapelln von Provisor Dr. Gott-
fried Auer das Sakrament der Fir-
mung.  
Vorbereitet auf das Sakrament der 
Hl. Firmung wurden die Jugendli-
chen von Dr. Gottfried Auer und 
Pfarrgemeinderätin Petra Thoma.  
Die Messe wurde vom Jugendchor, 
unter der Leitung von Michaela 
Schicklgruber, Thomas Stöger und 
Daniel Steinböck mitgestaltet. 

Dr. Gottfried Auer (links) und Pfarrgemeinderätin Petra Thoma (rechts) mit 
den Firmlingen in der Pfarrkirche Kapelln.                                         Foto: ZVG 

Foto links: Michaela Schicklgruber (rechts) mit den Sängerinnen des Jugend-
chors Kapelln, welche den Gottesdienst feierlich mitgestalteten.                 
                 Foto: ZVG 

12 Kinder empfangen die Erstkommunion 

z.B. mit den Kindern 
Weihnachtskekse ge-
backen, Palmbuschen 
gebunden, ein Altar-
tuch gestaltet, bei Fa-
milie Lambeck Brot 
gebacken und noch 
vieles mehr. 
Nach der Erstkommu-
nion lud der Pfarrge-
meinderat alle Gottes-
dienstbesucher zum 
Pfarrkaffe in den 
Pfarrhof. Traditionell 
liegt dabei die Verkös-
tigung der Ehrengäste 
und der Musik in den 
Händen der Eltern von 
Kindern aus der 
1.Klasse der VS. 

  
  

Am Christi Himmelfahrtstag emp-
fingen 12 Kinder  der Pfarre Ka-
pelln die Erstkommunion aus der 
Hand von Provisor Dr. Gottfried 
Auer. 
Die musikalische Umrahmung des 
Festgottesdienstes übernahmen der 
Musikverein Kapelln und Kinder 
der Volksschule unter der Leitung 
von Michaela Schicklgruber und 
Eva Kerner. 
Die Erstkommunikanten wurden in 
bewährter Weise von ihrer Religi-
onslehrerin Susanne Steinböck auf 
diesen großen Tag vorbereitet, Un-
terstützung erhielt sie dabei von 
den Tischmüttern Rebecca Figl-
Gattinger, Eva Götz und Doris 
Heiß. 
In der Vorbereitungszeit wurden 

RL Susanne Steinböck, Pfarrer Dr. Gottfried Auer und  
Klassenlehrerin Christine Stix mit den Erstkommunions-
kindern der Pfarre Kapelln.                            Foto: ZVG 

Pfarrtermine: 
27. Juli 2014 08.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Gedenken für die Opfer des 1. Weltkrieges beim Kriegerdenkmal 
14. August 2014 18.00 Uhr Vorabendmesse für Maria Himmelfahrt 
15. August 2014 keine Messe 
30. August 2014 18.00 Uhr Messe beim Mittelpunkt (bei Schlechtwetter in der Kirche) 
14. September 2014 08.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee  
28. September 2014 09.00 Uhr Kirchweihfest und Erntedank in Katzenberg 
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Pfarrfest und Tag der Blasmusik 

85. Geburtstag 
Karl Zeiner 
80. Geburtstag 
Maria Zeiner, Aloisia Schmidrad-
ner, Hermine Vogl, Josef Herzog, 
Franz Rödl 
75. Geburtstag 
Theresia Strohmayer, Adolf Gimpl, 
Aloisia Schrefl, Hilda Lee, Maria 
Habersatter, Erna Weidemann 
70. Geburtstag 
Franz Sauer, Ernestine Schmied, 
Edeltraud Takats, Hannelore Stad-
ler, Irmfriede Gimpl, Anton Muss-
er, Waltraud Krumböck  
65. Geburtstag 
Irmgard Kittel, Bernhard Schick-
lgruber, Franz Wandl, Anton Nolz, 
Marianne Hinterhofer, Elisabeth 
Zuser, Karl Gattinger 
 
 

60. Geburtstag 
Christine Schramm, Franz Hanke, 
Anton Pölzinger  
Silbernes Hochzeitsjubiläum 
Rudolf und Michaela Rödl 
Goldenes Hochzeitsjubiläum 
Franz und Inge Sauer, Josef und 
Hannelore Stadler, Franz und Eleo-
nore Rödl 
Im Pfarrgarten wurde auch im An-
schluss an die Hl. Messe der Tag 
der Blasmusik gefeiert. Bei Son-
nenschein konnten die Besucher 
des Pfarrfestes  den Klängen des 
Musikvereins lauschen. 
Bei der am Abend stattfindenden 
Verlosung gab es wieder tolle Prei-
se zu gewinnen. Der Hauptpreis 
war wiederum ein Gastspiel unse-
res Musikvereins. Dieser Preis 
erging heuer an Lucia Zehndorfer 
aus Kapelln. 

Im Rahmen des Pfarrfestes wurden, 
wie alljährlich alle Jubilare der 
Pfarrgemeinde Kapelln mit rundem 
Geburtstag (60, 65, 70, 75, 80 oder 
85 Jahre) sowie mit silbernem und 
goldenem Hochzeitsjubiläum im 
Anschluss an die Hl. Messe zu ei-
nem Frühstück an den Festtisch 
eingeladen. Am Foto auf der Titel-
seite der Zeitung sehen Sie die bei-
den Marketenderinnen der Musik-
kapelle Kapelln Julia Burger und 
Elisabeth Sattler sowie Stabsführer 
Christoph Berger, Bürgermeister 
Florian Baumgartner, sowie die 
Ministranten, Pfarrer Dr. Gottfried 
Auer und Mag. Ferdinand Stein-
böck  mit den Ehrengästen. 
Der Einladung sind gefolgt anläss-
lich des 
90. Geburtstag 
Anna Pölzinger 

Die Topothek wächst und wächst — mit IHRER Hilfe — DANKE !  

jekte, die wir dann vor Ort fotogra-
fieren. 
  
Bei größeren Mengen  empfiehlt 
sich eine Terminvereinbarung. 
  

Kontakt: 
Topothekarin Rebecca Figl-
Gattinger 
Tel. 0680-2000527, E-Mail:  
rebeccafiglgattinger@gmail.com 
  

Demnächst haben wir unseren “2. 
Hunderter” geschafft: 200 ge-
schichtlich-relevante Fotos über 
Kapelln und seine Bürger. 
Auf www.kapelln.topothek.at kön-
nen die erfassten Fotos, Ansichts-
karten und Dokumente angesehen 
werden. Steht ein “?” beim Bild, 
dann ist noch ein wichtiges Bildde-
tail nicht bekannt und Ihre Mithilfe 
gefragt. 
SIE haben auch noch Bildmaterial, 
das Sie zur Verfügung stellen 
möchten? 
Im J u l i  und  Augus t  i s t 
“Sommerpause”, dh. es wird kein 
Topothekdienst stattfinden. 
Dennoch können Sie Ihre Fotos am 
Gemeindeamt deponieren. Sie wer-
den dann alsbald von einem/r To-
pothekmitarbeiter/in kontaktiert. 
Ab September können Sie jeden 1. 
und 3. Dienstag im Monat von 16 
bis 18 Uhr am Gemeindeamt Ihr 
Bildmaterial erfassen lassen und 
gleich wieder mitnehmen. 
Gerne können Sie auch Dias brin-
gen bzw. geschichtsrelevante Ob-
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Verehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Die Männer der Freiwilligen Feuerwehr  retten- löschen – bergen schützen! Um dafür gerüstet zu sein, 

wird wöchentlich geübt und geschult, sowie die Fahrzeuge und das Gerät einsatzbereit zu halten. 

Die  Aktivitäten  der  „Freiwilligen  Feuerwehrmitglieder“  gehen  jedoch  darüber  weit  hinaus.  

Ein besonders Highlight, war im April der Besuch des Kindergartens. Den Pädagogen und den Kindern 
wurde dabei das richtige Verhalten im Notfall vermittelt und mit ihnen die Evakuierung  geübt. Auch 
eine Notbefreiung aus dem Obergeschoß von außen war ein Thema. 

Unsere Feuerwehrmänner und ihre Familienangehörigen, sowie mehrere freiwillige Helfer haben auch 
heuer wieder sehr viel Zeit in die Vorbereitung und Abwicklung des Feuerwehrfestes investiert.  

Durch die Treue unserer Gäste, von der Jugend bis zu den Senioren, wurde das FF-Fest ein schöner Er-
folg. Auch viele Stammgäste und Gönner aus der Nachbarschaft sind unserer Einladung gefolgt. Mein 
Dank gilt allen Helfern, allen Sponsoren und dem Musikverein Kapelln für die Unterstützung, sowie be-
sonders Ihnen für Ihren geschätzten Besuch. 

        Der Feuerwehrkommandant 
    GUT WEHR!                 
           OBI Hirschböck Franz 
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Gemischtwarenhandel/Greisler: 
Hlinetzky, Kragl 
Gärtnerei: Kaluca 
Glaserei: Schindler 
Huf– und Wagenschmied: Zuch-
na 
Mechaniker, Installateur und 
Maschinenhandel: Hofbauer 
P r o d u k t e n h a n d e l , 
(Eiersammler): Steigberger, Stad-
ler 

P r o d u k t e n h a n d e l /
Saatgutputzerei: Strohmayer 
Sattlermeister: Grüner 
Schuhmacher: Hermes, Prinz/
Bichler, Cap 
Tischler: Radlherr, Klaus 
Wagner: Kouba/Friedrich 
Insgesamt waren es 20 Unterneh-
mer ohne Arzt und Zahnarzt. 
 

Quelle:  Josef Nagl, Etzersdorf 

……………,  dass es in der Ka-
tastralgemeinde Kapelln vor zirka 
60/70 Jahren eine Vielfalt und An-
z a h l  v o n  U n t e r n e h m e r 
(Handwerker und Gewerbetreiben-
de) gab: 
Bäckerei: Gattinger 
Friseur: Maurer / Hammer 
Gastwirte: Zöchbauer, Bracher 

HINWEIS ! 
Vom Zünsler betroffene Buchsbäume bitte nur  in der Mulde neben 

 dem  Altstoffsammelzentrum einwerfen. Diese Mulde wird gesondert entsorgt. 
DANKE FÜR IHRE MITHILFE ! 
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Conny Hütter —  seit 2013 Skirennläuferin (Abfahrt/Super-G) im österreichischen SkiTeam wird seit Kurzem vom Auto-

haus Hofbauer, am Bild Christian und Gerhard Hofbauer mit einem neuen FZ Skoda Octavia unterstützt. Bürgermeister Flo-

rian Baumgartner hat sich bei der Übergabe gleich mit einem kleinen Geschenk in Form eines Mittelpunktweines eingestellt 

und im Namen der Marktgemeinde Kapelln die besten Wünsche für die kommende Saison überbracht.                    

                                               Foto: ZVG 
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Leopold Hinterhofer, Marktgasse 14, 3141 Kapelln, 
gestorben am 10.04.2014 
Gerhard Punz, Thalheim 4, 3141 Kapelln, gestorben 
am 11. April 2014 
Hermine Bayer, vorm. wohnhaft Rassing 13, 3141 
Kapelln, gestorben am 28. April 2014 

Wohnungen zu vermieten 
Die Marktgemeinde Kapelln bietet 

 zwei Wohnungen im Seniorenwohnheim 

zur Vermietung an. 

Wohnung mit 52 m² 
zwei Zimmer, Küche, Bad und WC getrennt, Vor-

raum  
teilweise möbliert (Küche Ablöse 400 EUR) 

Schwedenofen in Wohnung vorhanden (350 EUR) 
mtl. Miete inkl. Betriebskosten 506 EUR 
Kautionszahlung von zwei Monatsmieten  

Wohnung mit 38 m² 
Zimmer mit Kochnische, Dusche und WC, Vorraum 

teilweise möbliert (keine Ablöse)  
mtl. Miete inkl. Betriebskosten 374 EUR   

Kautionszahlung zwei Monatsmieten 
Auskunft Gemeindeamt Kapelln unter  

der Tel. Nr. 02784/2266 11 

 
Besuchen Sie mich im Internet: 

http://rebeccafiglgattinger.partylite.at 
 

* Online-Shop * Mitbestellmöglichkeit *  
* Ausstellungstermine * Job-Angebote * 
* Aktuelle Aktionen * Online-Katalog * 

* Freie Partytermine * Gratis-Produkte * 
 

Besuchen Sie mich auf Facebook: 
Rebecca Figl-Gattinger Partyliteberaterin 

 

Bestellannahme auch ohne Party 
(E-Mail genügt)! 
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                                                   TERMINVORSCHAU                    Änderungen vorbehalten ! 

Juli 2014 
17. Juli    Mutter-Eltern-Beratung  15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten 
  
August 2014 
01. August                 ÖVP Grillfest 
02. August                     Flohmarkt im Arkadenhof Gattinger  
03. August                       IVV-Wandertag 
                                         Flohmarkt im Arkadenhof Gattinger 
08.-10.August                  FF Fest Thalheim  
14. August                       Sommerkonzert MV Kapelln 19.00 Uhr 
21. August                       Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten  
18. bis 25. August           Urlaubsfahrt nach Miesenbach Seniorenbund 
29. August                       ASZ geöffnet 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
30. August Messe am Mittelpunkt 18.00 Uhr (bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche)  
  
September 2014 
02. September Notariatstag Dr. Gruber /Dr. Kirner 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
13. September Familienwandertag der Berg- und Naturwacht 
14. September Pfarrkaffee 
17. September Bauverhandlungstermin 
18. September Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten 
20. September Flohmarkt im Arkadenhof Gattinger 
21. September Flohmarkt im Arkadenhof Gattinger  
26. September ASZ geöffnet 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
27. September ASZ geöffnet 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
28. September Kirchweihfest in Katzenberg mit Erntedankfest  
  

.�'���-�/��	��$��	������������������������������������������������������������Änderungen vorbehalten !�

Juli 2014 
05./06.  Dr. KURDI Miklos  Gemeinlebarn   02276/6626 
12./13.  Dr. WITSCH Vera  Atzenbrugg-Heiligeneich 02275/5253 
19./20.  Dr. HAAS Jürgen   Perschling   0676/4090414 
26./27.  Dr. RICHTER Harald   Zwentendorf   02277/2208 
 
August 2014 
02./03.  MR Dr. RABL Rainer  Reidling-Sitzenberg  02276/2401 
09./10.  Dr. KURDI Miklos  Gemeinlebarn   02276/6626 
15.  Dr. KURDI Miklos  Gemeinlebarn   02276/6626 
16./17.  MR Dr. RABL Rainer  Reidling-Sitzenberg  02276/2401 
23./24.  Dr. WITSCH Vera  Atzenbrugg-Heiligeneich 02275/5253 
30./31.  Dr. RICHTER Harald   Zwentendorf   02277/2208 
 
September 2014 
06./07.  Dr. HAAS Jürgen   Perschling   0676/4090414 
13./14.  Dr. KURDI Miklos  Gemeinlebarn   02276/6626 
20./21.  Dr. WITSCH Vera  Atzenbrugg-Heiligeneich 02275/5253 
27./28.  Dr. RICHTER Harald   Zwentendorf   02277/2208 
 

Das Landesklinikum St. Pölten — Lilienfeld und die 
MARKTGEMEINDE KAPELLN  

laden zur 

BLUTSPENDEAKTION 
am Dienstag, den 05. August 2014 von 16.30 Uhr bis 

19.30 Uhr  
ins Gasthaus Nährer in Rassing, ein. 

Grundstückssuche für 
 Hausbau 

 
ab 2.000 m² bis 5.000 m² 
Tel. 0676 9616832 
Mo bis Sa von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
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Foto rechts: Bürgermeister 
Florian Baumgartner gratu-
lierte zur Geburt von 
Ahmad Khirziev, Marie 
Kotoun, Fabian Haas und 
Chris Arnauer den Eltern, 
Roza Abdulkhadzhieva, 
Isabella und Patrick Kotoun, 
Gudrun Haas und Christoph 
Eder sowie Manuela und 
Matthias Arnauer (jeweils 
von links). 
                       Foto:  ZVG  

Anton Musser aus Unterau (4. von links) feier-
te seinen 70. Geburtstag. Es gratulierten Bürger-
meister Florian Baumgartner, Seniorenbundob-
mann Wolfgang Grünsteidl, Pfarrer Provisor Dr. 
Gottfried Auer, Maria Musser, Gattin Veronika 
Musser, Walter Koller, Hilda Lee, Franz Schu-
bert, Karl Wendl, Kapellmeister Mag. Josef 
Tscherny und Altbürgermeister ÖKR Josef 
Schmied.                                             Foto: ZVG   

Josef Herzog aus Rassing (Bildmitte)  feierte seinen 80. 
Geburtstag. Es gratulierten Bürgermeister Florian Baum-
gartner, Luise Herzog und Amtsleiter Alfred Staudinger. 
Für den Bauernbund überbrachten  Franz Rödl und Josef 
Ratzinger die Glückwünsche sowie für den  Seniorenbund 
Maria Walzl und Wolfgang Grünsteidl: 

Foto: ZVG  

Johann Steinböck aus Killing feierte seinen 80. Geburtstag. Es 
gratulierten neben seiner Gattin Maria (sitzend) Inge Sauer, 
Bauernbundobmann Franz Rödl, Seniorenbundobmann Wolf-
gang Grünsteidl und Franz Mitterhofer sen., sowie Bürgermeis-
ter Florian Baumgartner und Amtsleiter Alfred Staudinger (von 
lins).                                                                           Foto: ZVG 
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Inge und Franz Sauer (Bildmitte) aus Killing feierten das Fest 
der Goldenen Hochzeit. Es gratulierten seitens des Senioren-
bundes Wolfgang Grünsteidl  und Rosa Harm. Bürgermeister 
Florian Baumgartner und Amtsleiter Alfred Staudinger über-
brachten die Glückwünsche seitens der Gemeinde. Für den Bau-
ernbund  gratulierte Franz Rödl und für die Pfarre Kapelln Pro-
visor Dr. Gottfried Auer (von links).                                        

Impressum 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger  von: „Aktuelle 
Informationen aus der Gemeinde“:  Marktgemeinde Ka-
pelln 
Erscheinungsort: Kapelln;  
Für den Inhalt verantwortlich:  
Bürgermeister Florian Baumgartner und Silvia Gölß 
Produktion: digitaldruck.at Druck– und Handelsgesell-
schaft m.b.H. 2544 Leobersdorf      
www.kapelln.at 

Aloisia Frühwald aus Killing beging den 90. Geburtstag. 
Dazu gratulierte Bürgermeister Florian Baumgartner seitens 
der Marktgemeinde Kapelln.                                  Foto: ZVG                 

Ihren 90. Geburtstag feierte Anna Pölzinger (Bildmitte) aus 
Obermiesting. Es gratulierten Sohn Anton Pölzinger, Wolfgang 
Grünsteidl für den Seniorenbund, Hannes Wandl für den Bau-
ernbund, Bürgermeister Florian Baumgartner überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde. Es gratulierten weiters  Sohn 
Herbert Pölzinger, Franz Rödl für den Bauernbund, Waltraud 
Krumböck für den Seniorenbund und Amtsleiter Alfred Stau-
dinger seitens der Gemeinde Kapelln.                     Foto: ZVG 
 

Foto links: Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten Jo-
sef und Hannelore Stadler (Zweiter und Vierte von 
links) aus Kapelln. 
Es gratulierten seitens des Seniorenbundes Obmann 
Wolfgang Grünsteidl, Elisabeth Zuser und Franz Mitter-
hofer sen., sowie seitens der Gemeinde Bürgermeister 
Florian Baumgartner und Amtsleiter Alfred Staudinger 
(von links).                                                      Foto: ZVG 

Ihren 90. Geburtstag feierte Theresia Spangel aus Thalheim 
(vorne rechts). Es gratulierten seitens des Seniorenbundes 
Kapelln Obmann Wolfgang Grünsteidl und Maria Scharl. 
Ing. Reinhard und Monika Scheriau überbrachten die Glück-
wünsche für den Bauernbund und Bürgermeister Florian 
Baumgartner und Amtsleiter Alfred Staudinger (von links)  
für die  Marktgemeinde Kapelln.                          Foto: ZVG 


